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Der wichtigste und interessanteste Gegenstand mit
welchem sich der gestern eröffnete deutsche Juristen
tag in Stettin beschäftigen wird ist der Entwurf
des bürgerlichen Gesetzbuchs Der Bericht des
Schriftführers Geh Justizrath v Wilmowski in Berlin
über dieRechtsentwickelung in Deutschland feit der letzten
Juristentagsverfammlung spricht sich über den Entwurf
folgendermaßen aus Dem deutschen Sinne entsprechend
wird er nicht verfehlen die Juristen in intensivster Weise
zur Kritik anzuregen und es hat natürlich auch der Ju
risimtag die Aufforderung seinen Inhalt am Verhältnisse
zu den Bedürfnissen des Lebens und deutscher Weise zu
prüfen Ohne zu bestreiten daß der vielfach angegriffene
Entwurf verbesserungs und namentlich ergänzungsfähig
ist mag es indeß an dieser Stelle gestattet sein den in
nigen Wunsch auszusprechen daß der sorgfältig und müh
sam errichtete Bau in Betreff der allgemeinen Grunofätze
mit liebevoller und fchonender Scheu geachtet und daß so
weit nicht dringende Interessen des Verkehrs und des
Lebens und die nothwendigen Rücksichten auf die Jetztzeit
und auf die Entwickelung deutscher Rechtssitte Aenderun
gen und Ergänzungen gebieterisch fordern nicht versucht
werden möge die Einheitlichkeit des Werkes in Betreff
der allgemeinen Rechtsgrundsätze zu zerstören wesentliche
Grundzüge abzubröckeln und die Wohlthat einheitlichen
Rechts für das deutsche Reich noch länger uns vorzuent
halten als durchaus nöthig ist Die Ersetzung der viel
fachen Rechtsnormen durch ein für alle Deutscheu im
Reichsgebiete gleiches Rechtssystem und die Möglichkeit
der gleichen Kenntniß und Anwendung derselben Rechts
normen im gestimmten deutschen Reiche ist ein so unschätz
bares Gut daß die Freude daran auch überwiegen muß
wo dem Einzelnen zuzumuthen ist solche Rechtsnormen
zu verlassen welche er für richtiger gehalten hat weil er
mit ihnen groß geworden ist Hoffen wir daß der Zeit
punkt nicht mehr fern ist wo wir die Einheitlichkeit des
Kutschen bürgerlichen Rechts als eine Wahrheit erleben
Wir werden dann besser und leichter dies wirklich Reform
bedürftige auch einheitlich reformiren können Ohnehin
bleibt immer noch der Wunsch und das Bestreben daß
auch auf vielen Gebieten welche der Entwurf des deutschen
bürgerlichen Gesetzbuchs noch unberührt bezw der Lan
desgesetzgebung überlassen hat ebenfalls die Einheitlichkeit
hergestellt werde

Der deutsche Juristentag wählte Dr Drechsler
Senatspräsidenten beim Reichsgericht zu Leipzig zum

ersten Präsidenten sowie den Oberlandesgerichts Präsi
denten Dr Thümmel den Geheimen Ober Justizrath Dr
Wex beide von Stettin die Professoren Dr Dernburg
Dr Delbrück Berlin zu Vize Präsidenten Zu Schrift
führern wurden Rechtsanwalt Horwitz Hamburg und
Landrichter Hänisch Stettin gewählt Unter den bisher
eingetroffenen 400 Teilnehmern aus allen Theilen Deutsch
lands Oesterreich Ungarns sind hervorzuheben Senats
präsident des Reichsgerichts Dr Drechsler und Reichs
gerichtsrath Dr Peterssen Leipzig Geh Justizrath von
Wilmowski Kammergerichtsrath Dr Olshauseu die Pro
fessoren DDr Brunner Rubo und Gierke Berlin Hof
und Gerichtsadvokat Dr Jacques Wien und Staatsrath
Dr von Köstlin Stuttgart Der Juristentag nahm dem
Antrage des Referenten Prof Dr Brunner Berlin ge
mäß folgende Resolution an Es empfiehlt sich in das
bürgerliche Gesetzbuch den Grundsatz aufzunehmen Kauf
bricht nicht Miethe Ueber die Frage Empfiehlt es
sich die Prüfung der Wahlen für gesetzgebende Körper
schaften als eine richterliche Thätigkeit anzuerkennen und
deshalb der Rechtsprechung eines unabhängigen Wahl
prüfungsgerichtshofes zu unterstellen ging die Versamm
lung nach langer Debatte weil die Frage nicht zur Kom
petenz des Juristentagcs gehöre zur Tagesordnung über

Die Emin Pascha Frage der man bisher in
Deutschland einen mehr wissenschaftlichen Charakter zuzu
erkennen geneigt war gewinnt neuerdings durch das
immer augenfälligere Hervortreten der englischen Jnter
essenpolitik in Ostafrika auch eine stark politische Seite
Man kennt jetzt den Hauptgrund der Expedition welche
Stanley zu Emin Pascha unternahm es wc r der den
deutschen Pionier zu bewegen in die Dienste der britisch
ostafrikanischen Gesellschaft einzutreten und die Provinz
deren Gouverneur er ist dem englischen Besitze auszu
liefern

Sollte sich nun das aus London herüberdringende
Gerücht bestätigen daß Stanley im Monat März Made
lai erreicht habe so entsteht die Frage wie sich wohl
Emin Pascha zu dessen Vorschlägen verhalten wird Mit
Rücksicht darauf wie vorsichtig derselbe in allen uner
warteten Lagen während der letzten fünf Jahre handelte
kann es als wahrscheinlich betrachtet werden daß er den
Antrag in die englische Gesellschaft einzutreten nicht an
nimmt und es vorzieht in seiner jetzigen unabhängigen
Lage zu bleiben Dabei entsteht von selbst die Frage
was soll eigentlich aus dem Gebiete das Emin Pascha
beherrscht werden Mit Bezug hierauf ist schon der Ge
danke laut geworden man solle jene ausgedehnte Provinz
als unabhängig und neutral erklären Eine solche Lösung

würde wahrscheinlich Emin Pascha selbst der sich bis m
die letzte Zeit hinein noch als egyptischer Statthalter be
trachtete am meisten zusagen Unter dem Gesichtspunkte
daß Dr Schnitzer einem Eingehen auf die englischen Vor
schläge ausweicht ergäbe sich für die deutsche Emin Pascha
Expedition eine gute Ausgabe

Drei Expeditionen zur Aufsuchung Stanley s sind
angekündigt worden eine französische unter der Führung
des Afrikaforfchers Soller eine amerikanische unter dem
Befehle des Marineoffiziers Lieutenant Schufeldt und eine
englisch österreichische unter der Leitung des Majors
Dodner Während die amerikanische Expedition von San
sibar aus nach den Seen vorbringen will beabsichtigen
die beiden anderen Führer den Weg über den Kongo ein
zuschlagen Der Mouv göogr das Organ der Kongo
regiernug erklärt alle drei Expeditionen für wenig ernst
haft und bezweifelt ihr Zustandekommen

Der Vorstand der deutschen Kolonial Ge
sellschaft welcher unter Vorsitz des Fürsten Hohenlohe
am gestrigen Dienstag in Wiesbaden tagte erklärte das
Unternehmen durch Vorschiebung deutscher Stationen in
Ostafrika zur Verbindung mit Emin Pascha für im natio
nalen Interesse wünfchenswerth und erklärte sich ferner
bereit diese Zwecke zu unterstützen Hierauf wurde ein
Telegramm an Se Majestät den Kaiser abgesandt in
welchem es heißt daß der Vorstand zum ersten Mal seit
dem Regierungsantritt Sr Majestät versammelt seine un
terthänigste Huldigung und zugleich seinen ehrfurchtvollsten
Dank für das huldreiche Wohlwollen darbringt welches
Se Majestät den kolonialen Bestrebungen insbesondere
dem geplanten Unternehmen für Emin Pascha gegenüber
kundgegeben habe In einem zweiten Telegramm an den
Reichskanzler Fürsten v Bismarck bittet der Vorstand
dankbar für die bisherige thatkräftige und umsichtige För
derung der kolonialen Bestrebungen auch der Expedition
für Emin Pascha seine machtvolle Unterstützung nicht feh
len zu lassen

Die Nationalzeitung hatte die Verabschiedung des
bisherigen Oberpräsidenten von Westpreußen Herrn von
Ernst Hausen auf den früheren Minister des Innern
Herrn v Puttkamer zurückgeführt Die Kreuzzeitung
bezeichnet dies für durchaus unberechtigt Der Rücktritt
des Herrn v Ernsthaufen sei vielmehr durch Fragen ver
anlaßt welche mit der Überschwemmung und der Besei
tigung von Ideren Folgen zusammenhängen Fragen
die sich während der Dienstzeit des Herrn v Puttkamer
noch nicht voll übersehen ließen Mit Rücksicht auf die
selbe Angelegenheit wurde Herrn von Leipziger welcher

s Primerose
Romantische Erzählung aus der französischen Ritterzeit

Nach emem älteren französischen Stoffe bearbeitet
von A v W

Ihre lang bewährte Tugend das Ansehen und die Achtung
die sie genoß die Aufrichtigkeit und Wahrhaftigkeit ihrer Er

zählung überzeugten den Grafen ganz von Primerofens
schrecklicher Lage Sie war unschuldig doch konnte man
si nicht rächen der Verbrecher war unbekannt von niedriger
Herkunft Wuth Scham und Verzweiflung beherrschten
des Grafen Herz Trostlosigkeit und Schrecken erfüllten das
ganze Schloß und Gerardets unfreiwilliges Verbrechen
hatte mehr vermocht als Gerards Rachedurstchätte wünschen
oder zu Stande bringen können

Der Graf von Beaueaire fuchte vergeblich n ch Mitteln
den Urheber seiner Schmach zu entdecken um ihn seiner
grausamen Rache zu opfern Vergebens machte sich sein
Schmerz in Ausbrüchen der Wuth und Raserei Luft Die
treue Amme warf sich ihm zu Füßen Schont wenigstens
Eure Tochter, bat sie ihn flehentlich Um sie zu retten
habe ich bis auf den heutigen Tag das traurige Geheim
niß bewahrt daß nur seine Folgen mich zwangen Euch
zu entdecken helft mir Primerose aus ihrer Verzweiflung
erretten

Geh, antwortete der Graf düster und mit gesenktem
Blick geh rette ihr Lebe aber nie erscheine sie wieder
vor meinen Augen ich würde ihren Anblick meine Schande
und ihren Schmerz nicht ertragen können

Die Amme eilte zu ihrem unglücklichen Schützling zu
rück Primerose hatte sich von ihrer Ohnmacht erholt und
in qualvolle Grübeleien versenkt hatte sie in ihrem Ge
dächmiß alle Einzelheiten ihres Unglücks vorbeiziehen lassen
den schrecklichen Traum und was sie seitdem erlitten Tausen
derlei was sie zunächst nicht hatte fassen können stellte
sich nun ihrem Geiste dar und erklärte ihr alles was ihre
Amme ihr so sorgfältig verborgen hatte Bis dahin hatte
Gerardet s Bild stets die Erinnerung an ihren vermeintlichen
Traum begleitet jetzt war es ihr klar dies Bild war nur

die Frucht ihrer Einbildungskraft das Verbrechen des
Hirten war schreckliche Wirklichkeit

Entehrt erniedrigt durch die Öffentlichkeit ihrer Schande er
röthend vor sich selbst ihrer Ehre zugleich und ihres Geliebten ver
lustig gab Primerose nur noch der Verzweiflung Gehör Ver
gebens suchte ihre treue Amme sie zu beruhigen die finstersten
Entschlüsse erfüllten das Herz der Unglücklichen Das
Erste woran sie dachte war sich den Tod zu geben
Aber der Gedanke an das unschuldige Wesen dessen
Mutter sie jedoch immerhin sein sollte hemmte ihren
Arm sie wollte leben bis zu seiner Geburt Doch konnte
sie weder den Anblick ihres Vaters noch ihrer Bekannten
ertragen Um sich deren Blicken zu entziehen faßte sie
daher den unabänderlichen Entschluß heimlich allein und
für immer Beaucaire und ihren Vater zu fliehen nach
Marseille zu gehen und dort die Niederkunft im Armen
haufe zu erwarten das Kind dem Findelhause zu übergeben
und gleich darauf ihre traurigen Tage zu beschließen Die
Freundschaft ihrer Amme machte für einen Augenblick den
Wunsch in ihr rege sie ins Vertrauen zu ziehen doch
fürchtete sie sie möchte ihre Flucht verrathen sicherlich
nicht ihren Tod zugeben daher entsagte sie auch diesem
letzten Troste

Primerose besaß Willensstärke und Muth ihr Unglück
hatte sie darin noch vervollkommnet und jene unbedeuten
den Schwächen beseitigt die ihr Unglück mit herbeigeführt
hatten Wenn Primerose die Kraft hatte einen solchen
Entschluß zu fassen so war sie auch stark genug ihn aus
zuführen In der Nacht die jener ärztlichen Consultstion
folgte entschwand sie aller Blicken und in einem Pagen
anzuge den sie sich zu verschaffen gewußt hatte verließ
sie unbemerkt das Schloß und die Stadt Beaucaire Ein
Pferd das sie am äußersten Ende der Vorstadt kaufte
gewährte ihr die Möglichkeit sich mit Schnelligkeit zu ent
fernen und sie hatte schon einen tüchtigen Vorfprung
als man am andern Morgen ihre Flucht bemerkte

Primerose hatte nämlich ihre Amme die schon seit langer
Zeit keine Ruhe hatte finden können aufgefordert sich
wenigstens für diese Nacht einige Stunden Schlaf zu

gönnen und diese ging da Primerose ruhiger geworden
schien scheinbar auf das Anerbieten an benutzte aber die
Zeit um zu dem Grafen zurückzukehren ihn wenn mög
lich zu einer Sinnesänderung zu bewegen Es dauerte
lange bis sich der Graf überreden ließ Bis zum Morgen
hatte er allen Bitten und Thränen widerstanden Endlich
gab er nach und willigte ein Primerose wieder zu sehen
als man ihnen ihre unerwartete Flucht mittheilte

Der Schreck preßt ihnen einen Schmerzensschrei aus
Alle Leute des Grafen werden sofort versammelt Befehle
ertheilt die ganze Stadt alle Straßen der Umgegend zu
durcheilen unbeschränkte Belohnungen wurden ausgesetzt
wer zuerst ihrem Vater sie selbst oder Kunde über sie
bringen würde

Unnütze Bemühungen vergebliche Nachforschungen
Primerose hatte einen zu großen Vorsprung erlangt Sie
sollte ihr Geschick voll und ganz ertragen der Graf aber
in dem Wahne sie für immer verloren zu haben für seine
unwürdige Schwäche lange und schwer gestraft werden

Indeß hatte sich die seltsame Kunde wie ein Lauffeuer
in der ganzen Stadt verbreitet allenthalben herrschte eine
gewaltige Bestürzung Gerardets Knappe der auf Befehl
des Oheims seines jungen Herrn sich in Beaucaire ver
borgen hielt erfuhr Primerofens Unglück zugleich mit
ihrer Flucht Er konnte und mochte es nicht glauben
nnd doch in steter Angst eine traurige Bestätigung der
unsicheren Gerüchte von denen ganz Beaucaire erfüllt war
zu finden beschloß er sich seiner alten Freundin der Amme
zu entdecken Er schwankte zuerst wegen des Jncognitos
das ihm zu wahren befohlen war aber die Theilnahme
für Gerardet siegte er ging aufs Schloß und verlangte
die Amme zu sprechen

Da man ihn als Gerardets Knappen wieder erkannte
führte man ihn eiligst zu ihr und sein Anblick entlockte
ihr von neuem Thränen Der Knappe entdeckte ihr nicht
Gerardets geheimen Aufenthalt sondern theilte ihr nur
mit sein Herr der Primerose immer noch zärtlich und
leidenschaftlich liebe habe ihm befohlen sich hierher zu be
geben und verborgen zu halten um unausgesetzt sichere
Nachrichten über seine Geliebte erhalten zu können er sei



die Provinz Westpreußm aus früherer amtlicher Thätig
keit kennt das Oberprästdium in Dcmzig angetragen und
von diesem angenommen

Der gegenwärtig in Berlin zu seiner 17 Generalver
sammlung zusammengetreten deutsche Apotheker ver
ein wird wie wir hören in nächster Zeit eine Eingabe an
den Reichskanzler richten welche sich auf die Erhöhung
der Anforderungen für den Eintritt in den
pharmazeutischen Beruf bezieht Schon in seiner
vorjährigen Generalversammlung hatte ver Verein beschlossen
bei der Reichsregierung in der erwähnten Richtung vor
stellig zu werden jedoch hatte es sich bei näherem Ein
gehen in die Materie herausgestellt daß eine erneute Vor
stellung auf Grund der vom Vereine bereits einmal im
Jahre 1880 eingereichten diesbezüglichen Denkschrift nicht
mehr möglich war da das Material über diese Angelegen
heit inzwischen stark angewachsen war und einer grünblichen
Durcharbeitung bedürfte Diese Arbeit ist jetzt soweit ge
fördert daß gehofft werden kann die beschlossene Denkschrift
im Laufe der nächsten Monate fertigzustellen und ihrer
Bestimmung zuzuführen

Der Präsident Carnot und der Ministerpräsident
Floquet sind Dienstag Nachmittags iu Cherbourg einge
troffen Auf der Durchreise von Scmt Ls empfing Car
not den Maire und den Präsidenten des Generalrathes
welche ihn ersuchten der gegenwärtigen landwirtschaft
lichen Krisis einen energischeren Schütz angednhen zu
lassen Bei seiner Ankunft in Casn wurde der Präsident
Carnot auf das Lebhafteste begrüßt ebenso auf allen
Stationen wo der Zug anhielt Einige vereinzelte Rufe
Es lebe Bonlanger wurden unter den Beifallsrufen

der Menge kaum vernehmbar Abends fand in Caen ein
Banket statt bei welchem der Präsident aus den vom
Maire ausgebrachten Toast antwortete dss Vertrauen
der Bevölkerung werde nicht getäuscht werden die Frei
heiten der Republik seien nicht bedroht und wenn Lies
einmal der Fall sein sollte so könne die Bevölkerung ge
wiß sein daß die Regierung der Republik dieselben zu ver
theidigen wissen werde

Nach einem der Staaten Conespondcnz aus Paris
übermittelten Drahtbericht meldet der Matin General
Boulcmger habe den Oberprsenreur des heiligen Shnods
Pobedonoszew um eine Unterredung in Salzburg gebeten
welche Letzterer jedoch abgelehnt hake der Matin meint
allen Anlaß zu haben diese ihm zugegangene Meldung
für richtig zu halten

Wie dem Reuter schen Bureau aus Pietermaritz
bürg unter dem Datum des Dienstags gemeldet wird habe
der von der Transvaal Regierung abgesandte Grenzkom
missar Meyer welcher aus Vryhad zurückgekehrt ist be
benchtet Die Zulus wurden entwaffnet und Dimzulu habe
sich der TranLvaal Regierung gegen die Versicherung daß
er den Engländern nicht ausgeUestrt werden solle rgeben
Dimzulu welcher gegenwärtig krank sei bleibe unter Be
wachung der Transvaaler Polizei Undabuko solle sich
ohne Begleitung in das Tongoland geflüchtet haben

Wie 11 September Die Südbahn hat in Folge der in
Südtirol eingetretenen Ueberichwemmuugen und des zwischen
Margreid nnd Saturn stattgehabten Dammbrnches den Ver
kehr zwischen Neumarkt und salurn eingestellt auch die Ver
bindung zwischen Pinzolo und Campiglio ist unterbrochen
In Verona dauert die Überschwemmung durch die Etsch kort

getreulich diesem Befehle nachgekommen von niemand er
kannt selbst nicht von ihr durch die umlaufenden Gerüchte
aber in Schocken gefetzt habe er nicht seine Pflicht zu
verletz gemeint wenn er käme um von ihr selbst zu er
fahre z was wahres daran sei

Die Amme war zu ausricht g und schätzte ihren Freund
zu hoch um ihm gegenüber Verstellung anzuwenden die
übrigens auch uach dem Auftritt den der Graf herbeige
führt hatte ggnz unnütz gewesen wäre Die Wahrheit
war außerdem für Primerose weit günstiger als alles was
man hätte erfinden können um ihre Lage in einem milde
ren Lichte darzustellen Sie verhehlte also nichts und
erzählte den ganzen Hergang von der verhängnißvollen
Jagd von dem Versehen des Mundschenken und dessen
traurigen Folgen sie erinnerte an alle selbst die gering
fügigsten Umstände und sah mit Genugthuung wie ihr
Freund ihren Schmerz theilte

In der That mußte dem Knappen der zeitliche Zusam
menhang von Primerofens Unglück und Gerardets heftiger
Verzweiflung auffallm Darin lag ein erschreckendes für
ihn aber undurchdringliches Dunkel Wie steigerte sich
aber sein Entsetzen als ihm die Amme den neben Prime
rofe gefundeneu Hut zeigte Er erkannte ihn sofort Ein
verschlungenes 0 und im Strohgeflecht ließen ihn nicht
mehr daran zweifeln daß es Gerardets Hu fei Dies
Dunkel erheischte Aufklärung Bevor man den tugend
haftesten und zartfühlendsten aller Liebenden beschuldigte
mußte man noch sicherere Beweise haben als diese stummen
Anzeichen Der Knappe gebrauchte die Vorsicht den
Grund seiner Unruhe zu verheimlichen und nahm beim

Abschied ganz unbemerkt den Hut mit der Gerardet sollte
er wirklich schuldig sein hätte verrathen müssen

Da sein Aufenthalt in Beaucaire von nun an zwecklos
war glaubte er nichts eiligeres zu thun zu haben als

ach dem Karthäuser Kloster zurückzukehren und dem Oheim
seines Herrn diese traurigen Nachrichten und schrecklichen
Entdeckungen zu überbringen Für diesen bedürfte es
freilich des Zeugnisses des Knappen nicht da ihm Gerardet
ja selbst unter herzzerreißenden Gewissensbissen das Ver
brechen eingestanden hatte aber sein Herz brach bei der
Erzählung von den schrecklichen Folgen die es nach sich

gezogen hatte Forts folgt

der Eisenbahndamm zwischen Talamona nnd Atdenno ist unter
brochen

Znsbrnck 11 September Weitere mehrfache Zerstörungen
durch das Hochwafser werden gemeldet Auu Dammbrüche
haben stattgefunden Der Bahnverkehr vom Süden ist nur
ins Roveredo möglich Die nächst dem Irin gelegenen Stadt
theils Innsbrucks sind überschwemmt Das Wasser steigt
Weiler

Rom 11 September Der Comosee überschwemmte die
Stadt Leeco Die Kaufleute entfernen die Waaren aus den
Magazinen Der Regen hätt an

Verona lt September In Folge der unausgesetzten Ar
beiten der Trupven welche Brücken und Dämme herstellen ist
die Ueberschwemmung am den niedrig gelegenen Theil der
Stadt eingeschränkt Da der Wasserstaus der Et ch bei Trient
seit mehreren Stunden stationär geblieben ist hofft man daß
die Hauptgefcchr beseitigt ist

Toulon 11 September Der spanische General veranstaltete
zu Ehren der Marine und Ciöildehörden am Bord des Pan
zerschiffes Numancia ein Bautet bei wetchem Toaste auf
Carnot Frankreich die französische Marine und sodann auf die
Köiünin Negennn den König sowie auf die spanische Marine
uussebracht wurden

Athen 11 September Das Erdbeben in Aigion verur
sachte einen Schaden von nahezu einer Million 20 Personen
sollen dabei verletzt worden sein Trieupis reiste heute nach
Aigion

Der Kaiser ist Dienstag früh in Bremsrhaven ein
getroffen und hat sich datd darauf an Bord der kaiserli
chen Jacht Hohenzollern begeben Das zahlreich ver
sammelte Publikum bereitete dem Kaiser enthusiastische
Ovationen Es liegen uns ferner solgende Drahtm ldun
gen vor

Bremen 11 September Die kaiserliche Nacht Hohen
zollcru ist heute früh um 4 o Uhr von der Rhede abgedampft
und um Uhr zwischen Rvtheiand Leuchtthurm und Hohen
wea vor Anker gegangen

Wilhelmshave 11 September Die Dacht Hohenzol
lern mit Sc Majestät dem Kaiser an Bord hat sich heute
Nachmittag dem Manövergeschwader angeschlossen

Stuttgart tl September Wie in unterrichteten Kreisen
verlautet ist der Zeitpunkt für den Besuch Br Majestät des
Kaisers nunmehr definitiv festgesetzt L e Majestät wird am
23 d M von Mainau kommend den König und die Königin
in Frievrichshafen besuchen

Der König von Sachsen trifft am Donnerstag Mor
gen in Berlin ein um den Manövern bei Münchebcrg
beizuwohnen Bereits heute treffen aus demselben Anlaste
in Berlin ein Erzherzog Albrecht von Oesterreich die
Prinzen Arnulf und Alfons von Bayern und der Fürst
von Hohenzollern Die Ankm ft des Großfürsten Niko
laus erfolgt erst am Freitag

Die Kaiserin Augusta ist Dienstag Nacht 12 Uhr
in Baden Baden eingetroffen und hat im Mcßmer schen
Hause Wohnung genommen

Die Kaiserin Augusta kam wie am Freitag so auch
am Sonnabend und Sonntag von Belvedere noch Weimar und
ahm u A auch das Goethe National M useu m unter

Führung des Direktors Geh Hofraths Ruland in Augenschein
Die hohe Frau der aus der Zeit ibrer Jugend die Einrich
tung des Goethe Hauses während des Lebens des Dichters noch
lebendig in der Erimi rm g ist sprach sich mit größter Zufrie
denheit über die reue Wiederkeistellung der Räume und die
treffliche Ausstelln, der reiSm Achätze des Museums ans und
lieh der Goethe Gei llschmt Erinnerung an diesen Besuch
1900 M üt e se dcli Vor ihrer heute erfolgten Adresse lieh
sie dem Ober Bürgermeister von Weimar für Ar nenzwecke
1000 M zugehen zugleich m t einem Allerhöchsten Handschreiben

Die feierliche Trauung der Prinzeß Lätitia
mit dem Herzog Amadeus fand gestern Vormittag im
Königspalast zu Turin statt Der bürgerlichen Eheschließ
ung folgte sodann ie kirchliche Ceremonie in der Capella
Sudans des Domes Derselben wohnten bei der König
und die Königin von Italien der König und die Königin
von Portugal der Prinz von Neapel der Herzog von
Oporto der Prinz Napoleon die Prinzessin Clothil de mit
dem Prinzen Louis die übrigen Mitglieder der königlichen
Familie sowie die Minister und sämmtliche Militär und
Ciöildehörden Der Erzbifchof von Turin Kardinal Ali
monda vollzog die feierliche Handlung Die Straßen zum
Dome waren von dichtgedrängten Mcnschenmassen besetzt
und wurden die Neuvermählten sowie die übrigen höchsten
Herrschaften begeistert begrüßt

Nach einer Meldung der Agenzm Stefani verlieh
der König dem Ministerpräsidenten Crispi den Annun
ziatenorden

Geh Rath Dr Pape f Die Krankheit des
Vorsitzenden der Kommission für das Reichszivilgesetzbuch
des Gcheimraths Dr Pape hat einen unerwartet schnel
len Verlaus genommen Nachdem der Kranke bereits in
der Nacht zum Dienstag mit den Sterbesakramenten ver
sehen worden war schien jede Hoffnung auf Besserung
ausgeschlossen Der Tod trat denn auch Dienstag Nach
mittag 3 Uhr ein Geheimrath Pape der vor 2 Jahren
sein 50jähriges Amtsjubiläum stur e hat ein Alter von
72 Jahren erreicht

Heinrich Eduard Pape war 18 6 zu Brilon in Westfalen
geboren studirte in Bonn und Berlin wurde 18W Referendar
und widmete sich dem Richterstande 1853 61 war er Mit
glied der mit der Ausarbeitung des preußischen Handelsgesetz
buchs betrauten Kommission 1859 wurde er zum vortragenden
Rath im Justizministerium becusen und mit dem Entwurf einer
Prozeßordnung in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten betraut
1867 Bevollmächtigter zum Buudcsrath Mitglied der Kommis
sion für den Entwurf einer Civilprozeß Ordnung Z370 Vor
sitzender des Ober Handelsgerichts und 1873 zugleich Präsident
des Kaiserlichen Disziplinarhofes Seit t879 Vorsitzender der
Civilgesetzbuche Kommission und seit 1881 Mitglied des Staats
raths

Ueberschwemmungen Von verschiedenen Seten
kommen Ueberschwemmungsnachrichtcn Die harten Prüf
ungen welche in diesem Jahre über die Anwohner der
schleichen Gebirgsflüsse verhängt wurden dauern noch
fort Kaum sind die Schäden die das eine Hochwasser
angerichtet hat nothdürflig reparirt so zerstört ein neues
Hochwasser wieder die ganze Arbeit Aus Süd Tyrol

Nord Italien und den spanischen PrMv M Va/encia
Granada Badajoz und Almeua liegen Meldungen von
Verheerungen durch Hochwasser vor und überall befürch
tet man noch eine weitere Zunahme der Wafsersuoth
Die neuesten Nachrichten hierüber finden unsere Leser un

ter den telegraphischen Nachrichten

Der geschäftsführende Ausschuß des Comitees zur
Unterstützung der Ueberschwemmten in den deut
schen Stromgebieten hielt D enstag Mittag im Rathhause
eine Sitzung ab zur Erledigung einiger eingegangener
Unterstützungsgesuchc Es wurden sür Hirschberg i Schles
20000 Mk bewilligt und sür Pr Holland 40000 Mk zur
Verfügung gestellt von denen 25000 Mark sofort abge
sandt werden sollen

Marine S M Fahrzeug Loreley KommandantK a pitän Lieutenant Frhr von Lhncker ist am 11 September
er in Konstantinopel eingetroffen

Im Kieler Hafen wird iu der Zeit vom 29 September
bis zum 4 Oktober ein englisches Uebuugsgeschwade r
vor Anker liegen

Minister von Maybach bisheriger Vertreter des Wahl
kreises Gummersbach lehnt eine Wiederwahl für das preußi
sche Abgeordnetenhaus ad

Alterthumsverein Das Montag Abend zu Ehren
de r Generalversammlung der deutschen Geschichts und Al
terthumsvereiue im Saale der Loge zur Eintrocht in Posen
stattgehabte Festessen war sehr zahlreich besucht Der Toast
auf Se Majestät den Kaiser wurde vom Oberpräsidenten
Grafen von Zedlitz Trützschler ausgebracht und mit Be
geisterung aufgenommen Der Oberbürgermeister Müller
brachte auf die auswärtigen Gäste der Stadrath Friedel
Berlin auf die Stadt Posen einen Trinkspruch aus Heute

fand die zweite allgemeine Sitzung des Vereins statt an
dieselbe schlosst sich Sektionssitzungen

In der gestrigen Delegirtcn Versammlung wurde Metz
für die nächste Generalversammlung in Aussicht genommen
An Se Majestät dem Kaiser wurde folgendes Telegramm
abgesandt Sr Majestät den deutschen Kaiser brmgr die
in Posen tagende Generalversammlung der deutschen Ge
schichts und Ulterthumsvereine ihren allerunterthänigsten
Festgruß dar Heil unserm Kaiser Wilhelm

Sozi allsten Prozeß Vor dem Berliner Landgericht I
begann gestern der Sozialistenprozeß gegen Mähler und Genos
sen 24 Personen die angeklagt sind ia der Nacht zum 19 Juli
d I die kaiserlichen Proklamationen an den Reichs und den
Landtag welche am Tage zuvor durch Ansthlsg an vielen
Straßenecken und ins Auge fallenden Orten veröffentlicht wor
den waren mit rothen Zetteln sozialdemokratischen Inhalts
überklebt zu haben Die Angeklagten gaben bei der ersten Ver
nehmung au daß sie von unbekannten Personen aufgefordert
worden lebn o e rotheu Zettel anzukleben und theils aus Ge
fälligkeit theils gegen Entgelt seien sie der Aufforderung nach
gekommen

Zmuchen Berlin und Breslau ist seit gestern die Tc
lephnnverblnduug eröffnet worden und zwar an die
sem Tage noch uueutgeltlich Die Verbindung Berüu Bceslau
ist unter allen bestehenden Linien die längste

Herr Morell Macken zie erläßt in der Pcill Mall Ga
zet e und verwandten Blättern eine neue Reklame für seiu dem
nächst erscheinendes Wert ES heißt da Des Verlangen
uach d M Besitz des Pamphlets verbreitet sich immer mehr
doch wird das Hauptinteresse desselben nicht m der wissenschaft
lichen Kontroverse zu suchen sein als vielmehr m den Fgcsi
milis der Streifen Papier welche der verstorbene Koiscr nach
dem Verlust der Summe seinem medizinischen Berather ein
händigte Einige dieser Kaiserlichen Kommunikationen werden
wahrscheinlich bedeutendes Aussehen machen

Die Auflage der Times ist nach dem Star kaum
noch 60 000 was wenn richtig eine steuge Verminderung der
Abonnenten auf dieses Blalt anzeigt Haben doch andere
Londoner Tagesblätter eine Auflage von täglich circa einer
Viertelmillion

Eine grauenhafte Entdeckung In Folge eines
anonymen Briefes nahmen am 6 d M der Körigl Staats
auwalt zu Oberefch sowie das Amtsgericht von Saarlouis eine
Untersuchung vor die dem S I zufolge Fügendes ergab
In einem vollständig dunkle schmutzige Raume dem denn
Oiffueu eiu pcstileuzialischkr Geruch entströmte and man ein

36 Jahre altes Mädchen das an einem Fuiz mir einer eisernen
Kette beiestigt war Vier Jahre bereits war die Unglückliche
die früher lange Zcit geistig krank gewesen sein soll an diesem
traurigen Orte von der eigenen Mutter und zwei Brüdern
gelangen gehalten worden Die unmenschlichen Angehörigen wur
den sofort m Haft genommen das Mädchen aus feiner elenden
Lage befreit und ins Hospital nach Saarlouis überführt Die
gerichtliche Untersuchung wird das Weitere ergeben

Ueber einen Akt der Dankbarkeit weiß dc S Frank
furter Int Blatt Folgendes zu berichten Aus Bazeilles erhielt
vorgestern ein in emer Brauerei in Frankfurt a M beschäftig
ter Braubursche die Mittheilung daß ein dort verstorbener
Einwoh er dem er bei der Einäscherung jenes Ortes im Feld
zuge 1870 71 das Leben gerettet ihm vor seinem Tode 2500
Francs testamentarisch vermacht und außerdem im Testament
seiner Tochter und Universalerbin die Auflage gemacht habe
ihm bis an sein Lebensende eine Jahresrente von 150 Mark
zn zahlen

Eiu sportliches Ereigniß allerersten Ranges wird
auf der Wiener Freudeuau am 23 September stattfinden an
diesem Tage nämlich wird das Renneu um oen Wiener Jubi
läunisprei der 25000 Guldeu beträgt gelaufen werden Zwei
deutsche Pferde werden sich an diesem Kampfe betheiligen das
tgl Hauptgestüt Graditz wird Pumpernickel entsenden und Herr
Oehlsch äger seinen Padischah Die Leistungen des letzteren
Pferdes in diesem Jahre das von Hamburg ab Sieg auf Sieg
errang sind bekannt Pumpernickel dagegen erschien während
der diesjährigen Reunsaisou nicht an der Oeffentlichkeit während
er in der vorjährigen auch beim Rennen m Pest die schwarz
Weißen Farben als die ersten durch das Zie trug

In der Pariser Theaterwelt bildet der Selbstmord
versuch der Opernsängerin Sarolta drs Ereu mß des Tages
Am 5 d M sollte Fiäuleiu Sarolia in der Favoritin auf
treten als plötzlich eine Abia e erfolgte und Mlle Paux ihre
Rolle übernahm Das plötzliche Unwohlsein welches diese
Rollenveränderung verursachte hat wie uuumehr bekannt wird
einen ernsten fast tragischen Hintergrund Fräulein Sarolta
war in den Bassisten der großen Oper verliebt und hatte Gilt
Laudanum genommen Den Bemühung n der Aerzte gelang
es jedoch die Künstlerin am Leben zu erhalten

Der frankfurter Silberdieb Der richtigeRame des
Silberdiebes ist wie bereits gemeldet ermutelt worden Zwar
sind Monate vergangen bemerkt die Franks Ztg ehe dies
Resultat erzielt wnrde aber die rühmenswerthe Ausdauer u d
Unermüdlichkeit unserer Polizeibehörde hat doch zum erstrebten



Ziele geführt des Einbrechers Vorleben ist klar gelegt Berg
maim Willer s Beginnen bei seiner Verhaftung insbesondere
sein anfänglich seltsam erscheinender Selbstmordversuch ist heute
nachdem mau wenigstens zum Theil WM was dieses Indivi
duum Alles auf dem Kerbholz hat nur su begreiflich Im
Jahre 1862 gab Willer sein erstes Debüt alsDied Das Kreis
gericht zu Lamnburg belohnte sein erfolgreiches Auftreten mit
S Wochen Gefängniß die der nunmehr zur Berühmtheit ge
langte Einbrecher auch verbüßt hat Im Gefängniß muß es
ihm nicht allzu schlecht gefallen haben denn er verließ abermals
den Pfad des Rechtes bis ihn im Jahre 1365 die Nemesis
zum zweiten Male ereilte und da berliner Stadtgericht ihn
nun wegen wiederholten schweren Diebstahls zu 6 Jahren Zucht
haus und Stellung unter Polizei Aufsicht verurtheilte Auch
diese recht empfindliche Strafe hat er verbüßt Indeß auch das
Luch Haus vermochte ihn nicht von der Verbrecher Laufbahn
abzuhalten er stahl nach seiner Haftentlassung sofort munter
weiter was daraus hervorgeht daß schon das Jahr 1872 ihn
neuerdings in die Hände der Polizei lieferte nachdem er in
zwischen vom Kreisgsricht zu Stargard zweimal wegen Meuterei
zu 6 re P 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war
Dasselbe Gericht schickte ihn 1872 wegen wiederholten schweren
Diebstahls auf 10 Jahre ins Zuchthaus Diese Strafe muß
unserem Silberdieb doch etwas zu empfindlich vorgekommen sein
jedenfalls entzog er sich derselben indem er aus dem Transport
aus der Strafanstalt Naugard nach dem Schwurgericht
Prenzlau das allem Anschein nach auch noch mit ihm abzu
rechnen hatte entsprang Dieser Fluchtversuch gelang und
Willer erfreute sich wohlgemuth der goldenen Freiheit
Zwar gerieth er gleich nachdem abermals in die Hände der
Polizei auf der Fahrt nach der Strafanstalt zu Sounenburg
wo er eine langjährige Zuchthausstrafe verbüßen sollte entkam
er jedoch Wiederum durch einen kühnen Sprung aus dem Cou
pee Er blieb nun mehr als ein Jahr verschwunden und erst
1874 erneuerte er seine Bekanntschaft mit der Polizei uudZzwar
diesmal zu Bonn Gewitzigt durch die mancherlei Erlebnisse
nannte er sich hier Karl Werner aus Danzig als welcher er
such in Bonn abgeurtheilt wurde und zu Köln eine sechsjährige
Zuchthausstrafe verbüßte Die Bonner Polizeibehörde hat in
ihm einen solch schweren Verbrecher gewiß nicht vermuthet es
müßte sonst schon damals gelangen sem in Willer s Vorleben
Klarheit zu bringen und dann wäre er mit sechs Jahren
Zuchthcus in Bonn schwerlich abgekommen jedenfalls aber
hätte ihn Köln dem Prenzlaner Schwurgericht sowie der Neu
garder Strafanstalt ausgeliefert D iS Jahr 1Z80 brachte un
serem Silberdieb die eriehnte Freiheit wieder 1882 sehen wir
ihn u Trier lustig bei der Verbrecherarbeit Dortselbst wurde
er auch erwifcbt entkam aber aus der Untersuchungshaft und
wurde trotz aller Bemühungen nicht wieder ergriffen Aus dem
Erlebten halte der verwegene Einbrecher die nölhsge Lehre ge
zogen Er wählte eine große Stadt zu seinem NuienthalZsort
und Wirkungskreis und trat als Biedermann und Rentner auf
Daß er sich Frankfurt auserfeheu hatte ist bekannt Seit
1884 ist Willer hier anwesend und mit diesem Jahre begannen
auch die Silberdiebstähle Das Sprüchwort Der Krug geht
so lange zu Brunnen bis er bricht, hat sich auch bei ihm
bewahrheitet viele Jähre hat er sein Verbrecherhandwerk ge
trieben nun aber hat ihn die Strafe erreicht Sie wird sehr
empfindlich sein ja er wird da er schon 53 Jahre zählt kaum
lebend das Zuchihaus wieder verlassen IS Jahre sind ihm
nämlich lner sicher 10 Jahre hat er noch in Naugard abzu
büßen macht schon 25 Jahre sodann haben Prenzlau und
Trier noch mit ihm abzurechnen so daß gewiß 4V Strsfjohre
zusammenkommen werden Sem Selbstmordversuch wird an
gesichts solcher Zahlen begreiflich Unserer Polizeibehörde aber
die Monate lang rastlos gearbeitet hat um des Verbrechers
Vorleben zu ergründen die Hunderte von Briefen und Photo
graphien nach allen Orten des Reiches sandte nm hinter seine
Schliche zu kommen gebührt neben vollster Anerkennung das
Verdienst einen der gefährlichsten Einbrecher den die Crimmal
statistik kennt entlarvt und unschädlich gemacht zu haben

Das russische Sträflings schiff Nifchnei Now
gorod welches vor einigen Tagen mit 43V Sträflingen nach
der Sträslingsiiisel Sachalin an der Küste von Sibirien im
Stillen Ocean abfuhr beschreibt der Odessaer Berichterstatter
der Daily News wie folgt Das Schiff hat 3800 Tonnenaehalt
und ist für 652 Verbrecher eingerichtet Ihre mit zolldicken
Eiienstanzen vergitterten Käfige laufen an beiden Seiten des
Zwischendecks entlang sind durchschnittlich 7Vz Fuß hoch und
gewähren dem Insassen einen 5 Fuß breiten Spazierweg Die
gefährlichsten Sträflinge sind an eiserne Krampen gefesselt die
übrigen behalten wenigstens ihre Leib und Fußketten bei
Allen wird das Haar von vorn bis hinten halbseitig glatt ab
nnirt Um allen Flucht und Selbstentleibungsverfuchen vor
zubeugen bleibt kein Kochgeschirr im Käsig selbst das Trink
wasser haben die Sträflinge aus dem Gnmmimundstück an der
Wand zu saugen Zu bestimmten Zeiten werden sie in einen
eiscnumgitterntcn Waschzuber auf dem Deck geführt und abge
spült nur die gefährlichere Sorte bleibt auch dann angeschmie
det An den Käfigen entlang läuft ein mit dem Dampfkessel in
Verbindung stehendes Dampfrohr mit Schrauböffnungen in
Zwischenräumen von je 12 Fuß sobald eine Empörung unter
den Sträflingen ausbricht wird durch einen an diese Oeffnun
gen festgeschraubten hitzefesten Schlauch ein heißer Strahl auf
die Sträflinge abgegeben und sie werden so zur Ruhe abge
brüht nachdem es sich herausgestellt daß sie sich durch noch so
starke Wasserstrahlen nicht abkühlen lassen Von den 46V Sträf
lingen an Bord des Nifchnei Nowgorod waren 16 Mörder
darunter ein Verwandter des Schahs von Persien der Prinz
Shmalam Mirza der seiner Bruder in Rußland umgebracht
Tie Mörder werden bei ihrer Ankunft in Sachalin noch mit
N bis 125 Knutenhieben bedacht Zur Todesstrafe werden sie
feiten verurtheilt indessen würden die meisten Sträflinge den
Tod ihrer Pein aus der Jmel bei weitem vorziehen Daher
die verzweifelten Versuche die sie während der Fahrt machen
um sich umzubringen

Schon wieder ein neuer Komet Das ist nun der
dielte der innerhalb Monatsfrist zu einer Gastrolle am Him
mel eingetroffen ist Ihn fand am 2 September der durch
mehrere andere Entdeckungen bereits bekannte Kometenjäger
Bacnard in der Sleruwane die auf Kosten des verstorbenen
Millionärs L ck auf dem Hannltonberge in Kalifornien erbaut
worden ist der höchsten der Welt Freilich ist der Komet sehr
RHtschwach und er wird nur den Beobachtern größerer In
strumente sichtbar werden Auch die anderen Schweissterne die
noch am Himmel zu beobachten siud Eackes in vielen Bezieh
ungen so merkwürdiger Komet dann der Fahefche und derjenige
den Herr Brooks in der neuen Sternwarte zu Geneva im
Siaate New Aork auffand sind leider von zu geringer Hellig
keit um sich in kleineren Instrumenten zu zeigen Von den
fünf Kometen die in diesem Jahre bisher gesunden wurden
sind in Europa Afrika und Australien je emer in Amerika
aber zwei gefunden worden Sollten die Amerikaner besseres
Wetter haben als wir

Ein Gerichtsdrama das Frankreich acht Tage lang in
Athem gehalten hat ist am Mittwoch früh in Sartena Kor
sika mit der Hinrichtung des Banditen Roechini zum Abschluß
gelangt Die Verwandten Roechini s sollten so hieß es
die Absicht haben die Hinrichtung gewalnam zu verhindern
und wenn nöthig den Scharfrichter Deibler aus dem Hinter
halt über de i Haufen zu fchießen Deibler sollte größere To
desangst ausstehen als der veruriheilre Bandit All das war
starke Uebertreibung Die Behörden hatten zwar große Vor
sichtsmaßregeln getroffen und uuverhältnißmäßig viel Militär

und Gendarmerie aufgeboten aber thatsächlich hat sich nichts
gerührt die Bevölkerung blieb fehr ruhig Dem Scharfrichter
Deibier wurde kein Haar gekrümmt Roechini war ein gemei
ner Raubmörder Seine Berbreckerlaufbabn begann so Ein
Mitglied der Familie Taffani erschoß den Hund eines Mitglie
des der Familie Roechini Darauf erschoß ein Roechini den
Hund eines Taffani Dies rächte ein Taffani indem er einen
Roechini erschoß Natürlich ermordete nun nach korsischem
Brauche ein Roechini einen Taffani und das ging so weiter
bis von beiden Familien nur je ein Mann am Leben war aus
Seiten der Roechini eben der Hingerichtete Mörder der nicht
zu ruhen schwor bis er den letzten Taffani feinen Verwandten
ins Jenseits nachgesandt haben würde Er ging in den Busch
und führte das Leben eines Geächteten Eines Tages sah er
eme junge Ziegenhirtin und wollte daß sie seine Geliebte
werde Da sie Widerstand leistete schoß er seie e doppelläufige
Flinte aus nächster Nähe auf sie ab und da sie noch nicht todt
war zerschmetterte er ihr den Schädet mit einer dritten Kugel
die er ihr ins Ohr jagle Ein ander Mal ermordete er einen
unbewaffneten Matrosen von dem er Geld verlangte und der
keins befaß Wieder ein ander Mal schaß er einen Mann
nieder gegen den er persönlich nichts hatte Er war zu dem
Morde von zwei Vettern seines Schwagers für zweitausend
Franken gedungen worden Die Hinrichtung war die erste die
seit fünfzig Jahren auf Korsika vollzogen wurde

Fluchtversuch eines Raubmörders Aus Budapest
meldet die Frks Ztg vom 7 d M Der Raubmörder Johann
Szimies welcher den Triester Commis Herrmann Grimme
ermordet und die Reiche iu einem Koffer verbarg war bekannt
lich in allen drei Instanzen zum Tobe verurtheilt worden und
wie kürzlich gemeldet hat sein Vertheidiget Dr Graner ein
Gnadengesuch an den Kaiser gerichtet Inzwischen hat Szimtcs
eine That begangen die kaum geeignet sein dürfte feine Si
tuation zu mildern Szimies gab an daß er an Skorbut leide
und ließ sicy in das Jnguisiteuspital transserireo wo er mit
sechs anderen Jnguistten in einem Zimmer untergebracht wurde
Der Raubmörder flößte seinen Genossen solchen Respekt ein
daß sie sich von ihm überreden ließen emen Fluchtversuch zu
machen Szimies brach in der verflossenen Na st nachdem
die Patrouille das Zimmer passtet hatte von seiner eisernen
Bettstelle einen Fuß ab und bearbeite an jener Stelle wo
sein Bett an der Wand stand die Mauer Trotz des primi
tiven Werkzeugs gelang es ihm aus der Mauer einige Ziegel
zu entkernen Zur Zeit als die Patrouille wiederkommen sollte
brachte er alles in Ordnung stellte das Bett auf seinen Platz
und thatsächlich wäre auch nichts Besonderes in der Kranken
stube wahrgenommen Word n wenn nicht die Aufregung Szi
mies gar zu auffällig gewesen wäre Hierdurch aufmerksam
gemacht untersuchte die Patrouille das Zimmer und fand eine
ziemlich weite Oeffnung in der Mauer Szimies wurde in
eine besondere Zelle gebracht wo er an das Bettt gefesselt
wurde indeß ein stündlicher Posten ihn fortan bewacht
Der durch die serbischen Gerichte zum Tode verurtheilte Raub
mörder Stojadikwvies flüchtete nach Ungarn und wurde von der
Gendarmerie nächst Kubin aus Grund des Steckbriefes verhaftet
Heute Nacht durchbrach der Mörder die Wand des Kerkers
und entfloh neuerdings

Daß ein Hundebiß felbst nach einer Reihe von Jahren
die übelsten Folgen haben kann beweist wiederum nachstehen
der Vorfall Als 16jährizer gesunder Bursche wurde der
Cigarrenarbeiter Ranft aus Gallschütz bei Krögis von einem
Hunde in das Bein gebissen die Wunde heilte zwar kurze Zeit
nach dem Vorfall wieder zu brach aber alsbald wieder auf
und sonderte unausgesetzt Eiterungen ab Vor kurzem also
nach 23 Jahren der Verwundung brachte man den unausge
setzt leidenden Mann in das ländliche Krankenhaus zu Cölln
bei Meißen wo die Aerzte alsbald zur Abnahme des Beines
bis an das Knie schreiten mußten Am 6 d M ist nun Ranft
von seinem jahrelangen Leiden durch den Tod erlöst worden
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Nach Wer Eröffnung schwächte die heutige Börse doch im

Laufe des Geschäfts sich merklich ab namentlich in der Kate
gorie der spekulativen Werthe Auch Bahnen und sonstige feste
Anlagewerthe ermangelten der Anregung nur a f dem Mon
tan und Jndustriemarkte behauptete sich größere Regsamkeit
Gegen den Geschäftsschluß wurde die Tendenz wieder fester

PwSMrsNrse Berlin September Wetzen fest lok 176 M IST
W September Oktober ZSS iw ins 194 bis ISSZO bis 193,SV M Rog
L e loko fest Termine höher loko 148 bis 184 W September Oktober
1 4 As 155 Sis 163,25 di6 1g4 M Hafer lcko fest Termine höher
loks I2S i 165 M SeptemSer OVoSer 144 bis 14S bis 14S 7S M
Ksrsts fest lvko Z3S iS 196 M Rüböl schwach loko ohneFah
M Sevtember OttoSer bis 58,30 ZK Petroleum loko
M Spiiitus loko und Termine fester mit SV W Verbrauchsabgabc
lvl ohne Faß 56 50 bis 5S bis 5 ,40 M September Oktober b5 4o bis 5S
55,50 M mit 70 W Berbranchsabgake loko ohne Faß 33,60 bis 36 30 bis
38,60 M Septembsr Ok tober 35,SS bis 35 bis 35,52 bis 36 M Mehl
Weizenmehl 00 26,, 5 bis 24,75 W 0 24,75 bis 22 75 M Roggimnehl 0
i 3,2 bis 22,2 M 0 und 1 25,25 bis 23,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Schluß am 32 September
DasWager ist in DMGS UO GA iwM AWvU HUOSS i Oi
HG A DSI A WMWKGW C MGZSGLAG 9 WMMTGN WÄGGZKGIA

I Ä GWSWiWGtGNK ORWTS GMT N G G noch reichlich sortirt
Nengarnirte WiNterhüte für Dsmm und Msdchen

Pamhien Zu jedem amsehWbare Preise

im Zwangsvollftr Verfahre
Wonuerstag den 13 dss Borm

AI Uhr versteigere ich im Gasthof M
Petersroda Sei Noitzsch

schwere WeiWferk

Gerichtsvollzieher

M Fss Herrenftrstze
offerirt in hochfeiner Winterwaare

besten Thür KM ÄGSUZZMGMA A Pfd I1G Pfg
beste Thür Pfd 1ZA Pfgff Thür SWAKGN MÄ A Pfd 8O Pfgfrische Md harte MWMGZ H M TGSsGM g Paar ZA Pfg

Usms
Vkoalvr

Mrer Ms W nni K
Ausstellung

Nvuvs
WoaSor

des Dioramas

vkk IiruiiK Wr MsL MARSsr M ZISisIiw I
ZWA MOZWG

Mit allerhöchster Genehmigung nach der Natur gemalt von Z tM
A SM vt v n l ü K K i 8 T7I kviAstritSi V 5 Ps 1 NqÄeslÄiW

Operngläser stehen zur Berfüguug In Berlin in den ersten 4 Wochen von über 6V, O Personen besucht
Vereinen und Schulen bei vorheriger Anmeldung halbe Preise

Große
Pferde ANctivn

Im Auftrage des Fnhrwerksbesitzers
Herrn Vr t Sü K r sollen auf des
sen Gehöft am Sonnabend den
IS September er Worm IG Uhr
in Magdeburg Sudenburg Breite
weg Nr 1S9 R wegen Beendigung
größerer Arbeiten ca s Stück schwere
größtenteils nur junge gute Perche
rons als Mohrenschimmel Rappen Braune
auch paarweise passend sowie 2 gut und
sicher eingefahrene Hannöversche 5 Jahr
alte Wagenpferde öffentlich meistbietend
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden

Magdeburg
F

Auet u vereid Taxator

iMlölÄ O Äis vKßSz it ZZVi IZi
I sipiiiAsrstrasLk 47

Stadt Lheater
Sämmtl Operu Zu Schaüspieltex s

KM leihweise n käuflich
Z NAÄv Leihbibl n BuchhanvK WMSck Mittelstr S

Anetion

die schönsten u haltbarsten
zum Verzeichnen der Wäsche

und zum Signiren der
Kistm Säcke und Waaren

empfiehlt

N Mckiwiit
Werkstatt für matk phys

und opt Jnstr
Meinschmieden quervsr

neben der Forelle

Täglich frische Wiener und Franks
furter Würstchen ff Sülzen

empfiehlt

KI5WRM
grohe Ulrichstrafte S7

ff ger Rheinlachs fliehend fette
Isländer Heringe ff Kieler Fett
Bücklinge starke ger Aale ff Gelee
Aal fr Nennaugen neuen Hambur
ger und Ural Caviar

empfiehlt billigst

gr Nlrichftrafte S7
9

WvZiiAtei

vorzüglich zum Einmachen Z Ltr 30 u 15
empfiehlt die

Wg FabrikM MM S
Dachrihgasfe 7

7S Stück
jmM fraiilcen IIsiiiiiel

Sqwarzköpfe welche sich sehr gut zur
Mast eignen und 4S eugl Märzschafe
verkaust

Thürungen
Station Roßla

MWKD

Auetion
ZZFreitag den 14 d Mts Bormit
tags S /s Uhr versteigere ich Geiststr 4S
Hierselbst zwangsweise

I Pianino 1 Billard mit Zubehör
I Büffetschrauk 1 dreileitigeu
Bierdruckapparat iv St Wirths
tische ea 7 St Stühle i runde
Tisch I Ansziehetisch 1 Küchen
tisch V Hängelampen verschiedene
Portieren und Fensterzuggardiuen
ea S Stck Biergläser Spiegel
nnd Bilder 1 Sopha I Kleider
schrank 1 Grudeofen n verschied
Hans nnd Küchengeräth

Gerichtsvollzieher
Nene und gebrauchte Möbel aller

Art verk billig Brunoswarte

Ä8torsll Vadsk
Pfund 8O Pfennige nnr allein bei

i 8
neben dem Hauptpostamt

MMFZGK rotds rlnä xoräss S A r vSi v sokort ÜLterdar

dsi ZU LollMsaalö
Donnerstag den IS September 1888

Unwiderruflich letzte Gala Vorstellung
Letztes Gastspiel des Colossalmenschen

Wl tl W A vIlv
sowie des gesammten Künstler Ensembles

f Einmalige Aufführung fK v tv vr ut Svii V IIv
Pauline Herr Nancke Adula Herr Peiszel

Pfeifen Cigarrenspitzen
empfiehlt billigst

Leipzigerstr 4

iM 8 sä siiiZel
vermiethet die Pianofabrik

Wittvi Leipzigerstr 71

sncisckukfkl bei ei
in allen Farben

TZ Mans s derstraße 48
Neue nnd gebrauchte Möbel

kauft und verkaust Trödel 7

Aus dem Motzplatze
Mechanisches Theater

MGA ZSMX
Des großen Andranges halber noch

heute Mittwoch Abends 8 Uhr eine
Vorstellung und morgen Donnerstag
die unwiderruflich letzte u Abschieds
Vorstellunci Jeder Erwachsene
hat in jeder Vorstellung ein
Kind bis IQ Jahren frei
Großes neues Programm Näheres

die Zettel

Victoria Thealer
Donnerstag den 13 September 1888

Das Gesäugnitz
Lustspiel in 4 Akten

Wr dm redaktionelken und Inseratenteil verantwortlich Jnlius Munckelt tn Halle Plötz sche Bschdruckerei R NietschmaN itt Hall
SxpedMon dos HaRe fchen Tageblattes Große Nlrichstratze K geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzv K Beilage
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